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Brunn war als einziger Platz wetterfest!
Als einziger Platz war beim 12. Turniertag am 8. August der Kurs des GC Golf & Country Club Brunn bespielbar. Und es war wirklich sensationell, was die Greenkeeper in Brunn geleistet hatten. Trotz schweren Regens am Vortag und während der Nacht präsentierte sich der Platz in Top-Zustand, lediglich einige Sandbunker waren mit Wasser gefüllt, weshalb das Turnier als nicht handicapwirksam abgewickelt wurde. Dennoch Hut ab vor der Leistung der Brunner in Führung von Captain Willy Zvonalek - und es schien als würde sogar der Himmel dafür danken, denn während des Tages blinzelte manchmal die Sonne durch die Wolken! 

Den Brutto-Tagessieg  sicherte sich Rudolf Stoffella (Brunn) mit 24 Punkten knapp vor Ernst Bauer (Donnerskirchen). Zwei Spieler – Herbert Schönbauer (Weitra) und Alois Melicharek (St.Pölten) – waren sichtlich traurig, denn sie hätten durch gute Leistungen ihre Stammvor-

gabe verbessert. Alle weiteren Infos auf der Webseite www.seniorentour.at
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         Fotos von der Siegerehrung  im GC Brunn                                 
34 Bruttopunkte von Florian Eder in Leopoldsdorf
Beachtliche 79 Teilnehmer waren beim Nachtragsturnier im GC Leopoldsdorf am Start. Für die herausragende Leistung sorgte Föhrenwalds Florian Eder, der mit 34 Punkten die Brutto-

Wertung klar für sich entscheiden konnte. Dass die Ergebnisse teilweise unter den Erwartungen blieben, war dem fast sturmähnlichen Wind zuzuschreiben, der den Spielern enorm zusetzte. Immerhin gab es für 3 Teilnehmer eine Verbesserung der Stammvorgabe. Wie bei jedem Turnier im GCL hatte das Team unter Führung von Captain Gustav Bluma bestens organisiert und es gab bei der Siegerehrung nachhaltige Akklamation dafür.
RESULTATE LEOPOLDSDORF:  BRUTTO:  1. Florian Eder (Föhrenwald), 34. 2. Peter Leitgeb (Donnerskirchen), 29. 3. Hans Schitzhofer (Leopoldsdorf), 25. 4. Adolf Klebl (Lengenfeld), 24. 5. Josef Wandling (Schönfeld), 24. NETTO A:  1. Florian Eder, 36. 2. Max Krautwurst (Adamstal), 35. 3. Rainald Platzer (Föhrenwald), 35. 4. Franz-Peter Tenschert (Schönfeld), 34. 5. Herbert Kaineder (Hainburg), 34. NETTO B:  1. Walter Hömstein (Schönfeld), 39. 2. Friedrich Rautner (Enzesfeld), 36. 3. Franz  Wenauer (Adamstal), 34. 4. Friedrich Sykora (Süßenbrunn), 33. 5. Hans Komurka (Lengenfeld), 31. NETTO C:  1. Wolfgang Rattig (Süßenbrunn), 39. 2. Adolf Jobstmann (Schönfeld), 37. 3. Günter Heinrich (Schönfeld), 35. 4. Wolf-Dieter Untied (Lengenfeld), 35. 5. Wilhelm Zawada (Ernegg), 34. MASTERS: Brutto: Adolf Klebl, 24. Netto: Erich Scheibrein (Leopoldsdorf), 30.

Vom Winde verweht -  am Neusiedlersee        Bericht und Fotos:  Viktor Kain
Frei nach dem berühmten Roman von Margaret Mitchell aus den US-Südstaaten könnte man die Verhältnisse beim Nachtragsturnier im GC Donnerskirchen beschreiben. Ein fast orkan-
artiger Sturm fegte über den Platz und verblies so manchen der 68 angetretenen Spieler. Mit 22 Punkten holte sich Wolfgang Partl (Adamstal) den Bruttosieg, nur zwei Spieler schafften bei diesen Bedingungen eine Verbesserung des Handicaps.

Die Siegerehrung wurde von Vize-Captain „Charly“ Buchreiter vorgenommen, der sich bei DoKi-Manager Günter Nemeth und seinem Team für die klaglose Ausrichtung des Turniers und die hervorragenden Platzverhältnisse bedankte.

RESULTATE DONNERSKIRCHEN:  BRUTTO:  1. Wolfgang Partl (Adamstal), 22. 2. Franz Kreibich sen. (Schönfeld), 21. 3. Siegfried Andraschek (Adamstal), 20. 4. Josef Praschl (Schönfeld), 20. 5. Herbert Tillinger (Himberg), 20. NETTO A: 1. Peter Zobl-Wessely (Süssenbrunn), 34. 2. Herbert Tillinger, 32. 3. Karl-Horst Lorenz (Donnerskirchen), 32. 4. Franz Kreibich, 32. 5. Siegfried Andra-

schek , 30. NETTO B: 1. Gottfried Müller (Süssenbrunn), 32. 2. Ernst Voglauer (Leopoldsdorf), 32. 
3. Karl Buchreiter (Donnerskirchen), 32. 4. Heinz Dolezal (Schönfeld), 31. 5.  Klaus  Kiener (Schönfeld), 29. NETTO C: 1. Manfred Windsor (Süßenbrunn), 38. 2. Georg Kirchauer (Hainburg), 38. 3. Hans Fingerlos(Donnerskirchen), 33. 4. Franz Machalek (Schönfeld), 32. 5. Gerhard Jäger (Ernegg), 30. MASTERS: Brutto: Franz Sauerzopf (Donnerskirchen), 8. Netto: Hans Fingerlos, 33. KUONI-Golfreisen-mit-Schwung-Gutschein: Friedrich Preuhs (Weitra).
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Siegerehrung in Donnerskirchen: Bild links: Charly Buchreiter, Franz Michalek, Georg Kirchauer und Manfred Windsor. Bild rechts: Die Masters „Ferry“ Sauerzopf und Hans Fingerlos.
Zwischenstand in den Wertungen 2006:

In der Brutto-Gesamtwertung liegt Himberg mit 1604 Punkten knapp vor Föhrenwald, 1593 Punkte. Nur einer der beiden Klubs hat noch Chancen auf den Gesamtsieg, die Dritte Leopoldsdorf hat 1438 Punkte. Hart auf hart geht es um den Nettosieg zu: Hier liegt ebenfalls Himberg mit 2444 Punkten vor Leopoldsdorf, 2428, Schönfeld, 2416, und Föhrenwald, 2415 Punkte, voran. Donnerskirchen, 2338, und Lengenfeld, 2336, haben keine Chancen mehr. 

In der Brutto-Einzelwertung führt Wolfgang Partl mit 303 Punkten vor Siegfried Andraschek, 283 Punkte. In der Netto-Einzelwertung wird das Rennen um den Titel sehr spannend. Siegfried Andraschek, 389, führt vor Karl Kellner, 386, und Siegfried Zapletal, 384 Punkte. Auch Franz Kreibich, August Hojsak und Herbert Tillinger, alle 380 Punkte, haben noch Chancen auf den Sieg.







